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Qualifikationsziele Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studenten befähigt, selbstständig komplexe
Fragestellungen des Energie- und Risikomanagements bzw. der Ressourcenökonomie zu
beantworten sowie eigene Konzepte zur Integration ökonomischer Aspekte in
Entscheidungen zu erstellen und anzuwenden. Ergänzend sind die Studierenden in der
Lage, in Teams zu arbeiten, sie beherrschen die Literaturrecherche und die Nutzung
wissenschaftlicher Informationsquellen.

Inhalte Das Modul adressiert aktuelle techno-ökonomische Fragestellungen in der
Energiewirtschaft. Es umfasst die Modellierung von Rohstoffmärkten, die Abbildung und
Modellierung von Unsicherheiten in der Energiewirtschaft oder die ökonomische
Modellierung von Stromnetzen.

Lehr- und
Lernformen

Das Modul umfasst Seminare im Umfang von 2 SWS und das Selbststudium.

Voraussetzungen
für die Teilnahme

Es werden Kenntnisse und Kompetenzen erwartet, wie sie in den Modulen CMS-EE-EPM,
CMS-COR-HPC und CMS-COR-MLD erworben werden können.

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Computational Modeling and Simulation ein
Pflichtmodul für Studierende des Tracks Computational Modeling in Energy Economics.

Voraussetzungen
für die Vergabe
von
Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. Die
Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit im Umfang von 60 Stunden und einem
Kolloquium von 30 Minuten.

Leistungspunkte
und Noten

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote ergibt
sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten der beiden Prüfungsleistungen.

Häufigkeit des
Moduls

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.
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